
^ 80 . Amts - und AnzeigeölaLL für den Bezirk Kalrv. 76. Jahrgang.
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags.
Die EinrückurigSgebühr beträgt im Bezirk und in nächster

Umgebung 9 Pfg . die Zeile , weiter entfernt 12 Pfg.
Samstag » den 6. Juli 1901.

Vierteljährlicher AbonnementSpreiS in der Stadt Mk. 1. 1
!! ins Haus gebracht, Mk. 1. IS durch die Post bezogen im Bezirk
^ außer Bezirk Mk. 1. 35.

Amtliche Bekanntmachungen.

Ueberficht über die Ergebnisse der Farrenschau im Qberamtsbezirk Calw
im Jahr ISV1.
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Calw 120 2 2
Agenbach 80 1 1
Aichhaldcn 60 i 1

Oberweilcr 80 2 2
Altbulach 200 1 2 3

Kohlersthal 41
1

1 1
Altburg 120 1 2

Weltenschwann 90 1 1 2
Althengstett 300 1 3 4
Bergorte 140 2 2
Breitcnbcrq 200 1 1 1 3
Dachtel 120 1 1 2
Deckenpfronn 500 3 2 5
Dennjächt 30 1 1
Emberg 100 1 1
Ernstmühl 20 1 1
Gechingen 400 3 2 5
Hirsau 60 1 1
Holzbronn 160 1 1 2
Hornberg 130 1 1 2
Liebelsberg 150 2 2
Liebenzell 120 1 1 2
Martinsmoos 120 1 1 2
Monakam 180 1 2 3
Möttlingen 200 1 2 3
Neubulach 180 1 2 3
Neuhengstett 150 1 1 2
Neuweiler 120 2 2

Hofstett 40 1 1
Oberhaugstett 200 1 2 3
Oberkollbach 130 1 1 2
Oberkollwangen 120 2 2
Obcrreichenbach 120 2 2
Ostelsheim 380 1 2 1 4
Ottcnbronn 130 1 1 2
Röthenbach 120 1 1 2
Schmied 70 1 1 2
Simmozheim 320 1 3 4
Sommenhardt 200 1 2 3
Speßhardt 60 1 1

Alzenberg 125 1 1 2
Stammheim 500 2 3 5
Tcinach 16 1

1
i

Unterhaugstett 120 1 2
Unterreichenbach 100 1 1 2
Würzbach 140 1 1 2

NaiSlach 40 1 1
Zavclstein 80 1 1
Zwerenberg 180 1 3

7362 ! 41 60 8 > i 5 > 49 > 55 !

Farren des Grau -, Braun - oder Limpurger Viehs sind im Bezirk nicht vorhanden.

Calw,  3 . Juli 1901.
K . Oberamt.

V o e l t e r.

Hekanntmachuua
betr . die internationale Ausstellung für
Feuerschutz und Feucrrettungswesen in

Berlin.
Zur Erleichterung des Besuchs der vom

25 . Mai bis Ende Juli in Berlin stattfindenden
internationalen Ausstellung für Feuer¬
schutz und Feuerrettungswesen  wird den
Offizieren und Mannschaften der freiwilligen und
Berufsfeuerwehrcn , welche sich als solche durch
entsprechende äußere Abzeichen und eine ortspolizei¬
liche Bescheinigung über ihre Eigenschaft als Feuer¬
wehrmitglied ausweisen , Fahrpreisermäßigung in
der Weise eingeräumt , daß die nach den preußischen
bezw . sächsischen Uebergangsstationen Frankfurt a . M .,
Eberbach , Ritschenhausen , Probstzella oder Hof
auszugebenden einfachen Personen - und Schnellzugs¬
fahrkarten II . und III . Klasse zur Rückfahrt inner¬
halb 10 Tagen berechtigen . Ab diesen Uebergangs¬
stationen sind die für die preußischen bezw . sächsischen
Staatsbahnen eingeräumten Vergünstigungen in
Anspruch zu nehmen . 25 Freigepäck wird
erst ab den vorbezeichneten Uebergangsstationen
gewährt.

Tie Ortsbehörden wollen den Feuerwehr¬
kommandanten hievon Mitteilung machen.

Calw,  den 3 . Juli 1901.
K . Oberamt.

Voelter.

Air die Orlsbehorden.
Nachdem die durchschnittlichen Jahresarbeits¬

verdienste der erwachsenen land - und forstwirrschaftl.
Arbeiter lt . Bekanntmachung des Kgl . Ministeriums
des Innern vom 1. Juni ds . Js . (Wochenblatt
Nr . 73 ) im Bezirke Calw für männliche Arbeiter
auf 600 ML, für weibliche Arbeiterinnen auf 400 ML
erhöht worden sind , so sind die in der Bezirks-
krankenpflegeversicherung befindlichen Dienstboten
bezügl . der Invalidenversicherung gemäß
8 34 des Jnvalidengesetzes mit Wirkung vom
1. ds . Mts . an je in die nächst höhere Lohnklasse
zu versetzen , und es sind hiernach zu bezahlen : für
männliche Dienstboten in Lohnklasse III 24 pro
Woche (seither 20 mr weibliche Dienstboten in
Lohnklasse II 20 A pro Woche (seither 14 cZ.) . Diese
Beiträge werden wie bisher in Verbindung mit
den Bezirkskrankenpflegeversicherungsbeiträgen vier¬
wöchentlich erstmals aus 27 . Juli ds . Js . zum
Einzug gebracht worauf die Beteiligten aufmerksam
gemacht werden . Tie Ortsbehörden werden gleich¬
zeitig angewiesen , sobald die Beitragsmarken pro
29 . Juni eingeklebt sind , den alsdann entbehrlich
werdenden Vorrat an Marken I . Lohnklasse — so
weit er sich auf die Bezirkskrankcnpslcgcver-
sicherung bezieht— unter Angabe der Stückzahl
an die Hauptkasse einznsenden.

Bemerkt wird noch, daß bei den ausschließlich
in der Hauswirtschaft beschäftigten Dienstboten,
welche schon bisher in Lohnklasse III bezw . II ver¬
sichert sind , Aenderungen nicht eintretcn.

Calw,  den 3 . Juli 1901.
K . Oberamt.

Voelter.

Tagesneuigkeiten.
Calw,  5 . Juli . Wir machen auch an

dieser Stelle darauf aufmerksam , daß am nächsten
Sonntag nach dem Vormittagsgottesdienst die
Wahl zum Kirchengemeinderat  stattfindet.
Bei den großen und wichtigen Aufgaben , welche
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cm Kirchengemeinderat Angewiesen sind , wäre eine
zahlreiche  Beteiligung der Kirchengemeindege-
nossen an der Wahl sehr wünschenswert . Jeder
Nummer des Wochenblattes ist ein Wahlzettel bei-
gelegt . Im übrigen sind Wahlzettel bei Meßner
Kesselbach und während der Wahlhandlung in der
Sakristei zu haben.

* Calw,  5 . Juli . Das auf letzten Mitt¬
woch geplante Kinderfest  mußte wegen ungün¬
stiger Witterung auf den gestrigen Tag verschoben
werden . Zwar schien auch die ' er Tag verregnet
zu werden , denn vormittags bedeckte dichter Nebel
das Thal und die liebe Sonne wollte nicht aus
dem Gewölk Hervorbrechen . Nachmittags heiterte
sich das Wetter aber zusehends auf und die fröh¬
lichen Kinderscharen eilten in rosigster Stimmung
dem Sammelplatz zur Aufstellung des Festzugs,
dem Brühl , zu . Tie Kinder , besonders die Mäd¬
chen, waren festlich gekleidet und mit Kränzen und
Blumen aufs reichste geschmückt. Der Festzug , an
dem sich kleine und große Kinder beteiligten , be¬
wegte sich durch den Bischofs , die Bahnhofstraße,
die Badgasse und durch die Ledergasse auf den
Brühl . Tie Stadtkapelle spielte muntere Märsche
und eine jugendliche Trommlerabteilung marschierte
in festem Schritt und Tritt einher , unermüdlich die
Trommeln wirbelnd . Tie Knaben trugen mit
Blumen geschmückte Stäbe oder Fahnen , die Mäd¬
chen Blumensträuße , Guirlanden , Bögen und schön
gezierte Bäumchen . Reiche Abwechslung bot der
imposante Festzug und ein lieblicher Anblick war
es , die jungen , frischen Gesichter so vergnügt und
heiter ausmarschieren zu sehen . Auf dem Festplatz
sangen sämtliche Schüler einige allgemeine Chöre:
„Großer Gott , wir loben dich" ; „Ich Hab
mich ergeben " ; „Ter Mai ist gekommen " und „ Ich
bin ein deutscher Knabe " . Hierauf begannen die
Wettspiele , deren Leitung die Lehrer und sonstige
Kinderfreunde bereitwilligst übernommen hatten.
Tie Spiele wurden von den Anwesenden mit
großem Interesse und Wohlgefallen beobachtet.
Alle Kinder wurden mit Kümmelküchlein und kleinen
Geschenken erfreut . An den 3 aufgestellten Kletter-
bäumcn hingen reiche Gaben und nicht lange dauerte
cs bis sämtliche Gewinne heruntergeholt waren.
Ein heiteres herzerfreuendes Treiben entwickelte sich
nun auf dem F-estplatz ; die Beteiligung an dem
Fest war eine allgemeine ; die meisten Läden waren
nachmittags geschlossen und auch in den Fabriken
standen die Geschäfte still . Nach 6 Uhr fand die
Rückkehr des Festzuges auf den Marktplatz statt.
Nach dem Gesang „Deutschland , Deutschland über
alles, " hielt Hr . Dekan Roos ein kernige Ansprache
an die Kinder , worauf das vorzüglich gelungene
Fest mit dem Tanklied „Nun danket alle Gott"
seinen Abschluß fand . Mit der Veranstaltung des
Festes haben sich die Stadtväter und das Fest-
komite dauernden Tank der Kinder gesichert , denn
die Wohlthaten , die man den Kindern zollt , bleiben
denselben zeitlebens unvergessen.

r . Calw,  1 . Juli . Bei der im hiesigen
Schlachthause heute stattgehabten „Häute - Ver¬
steigerung"  wurden erlöst für Ochsenhäute 36 A,
für Rinderhäute 37 A , für Kuh - und Stierhäute
34 c). per Pfund . Käufer waren Altensteiger und
Wildberger Gerber . — Der schlechte Geschäftsgang
in den Gerbereien und der in vielen Gegenden
herrschende Futtermangel , hat die Häutepreise um
2 — 3 Pfennige herabgedrückt.

— Im „ Staatsanz ." vom Mittwoch wird
mitgeteilt , daß die Württ . Eisenbahnverwaltung die
an sie ergangenen Anfragen preußischer Eisenbahn¬
direktionen wegen Ausdehnung der Giltigkeits¬
dauer der Rückfahrkarten  in den betreffenden
Verkehren auf 45 Tage zustimmend beantwortet
habe . — Zu einer dieser Tage in München statt¬
findenden Besprechung außerpreußischer Eisenbahn¬
verwaltungen in der Angelegenheit ist Staatsrat v.
Balz abgeordnet worden.

Ebhausen,  2 . Juli . Gemeindepfleger
G . I . Schüttle  wurde anläßlich seines 25jäh-
rigen TienstjubiläumS von den bürgerl . Kollegien
beglückwünscht und mit einem Geschenk bedacht.

Pfalzgrafenweiler,  3 . Juli . Heute
fand bei Sonnenschein und würziger Henluft eine
der bekannten Floßpartien statt,  diesmal
wieder auf der Nagold von Erzgrube nach Alten¬
steig . Eine muntere Schar floßbegeisterter Männer
und Frauen erfreute sich an der herrlichen Fahrt

durch das im schönsten Grün prangende Thal . '
Tie Durchfahrt durch die zahlreichen Fallen und
Wehre gab wieder zu heiteren Szenen und Inter¬
mezzi Anlaß . Nach 2stündiger Fahrt wurde in
Altensteig gelandet und bei dem üblichen Umtrunk
in Wort und Lied der trefflich gelungenen Partie
gedacht und der am Sonntag 14 . d. M . stattfinden¬
den Zinsbachfloßfahrt ein ähnlich treffliches Ge¬
lingen gewünscht . (Schw . M .)

Sulz  a . N . , 3 . Juli . Dem heute hier ab¬
gehaltenen Viehmarkt wurden zugeführt : 22 St.
Ochsen , 161 St . Stiere , 106 St . Kühe , 143 St.
Kalbeln , 120 St . Kleinvieh , zusammen 552 Stück;
ferner 110 Stück Schweine . Bezahlt wurde : für
Ochsen von 800 bis 950 pro Paar , für
Stiere von 400 Mark bis 700 ^ pro Paar , für
Kühe von 160 bis 340 pro Stück , für
Kalbeln von l80 bis 860 pro Stück , für
Kleinvieh von 90 bis 180 pro Stück , für
Schweine bis zu 44 pro Paar . Der Handel
ging lebhaft.

Rottweil,  2 . Juli . Gegen das vom
hies . Schwurgericht am 26 . Juni gefällte Urteil
gegen Simon Stein harter,  Handelsmann von
Mühringen , auf Raubmord und Brandstiftung , in¬
folge dessen derselbe zur Todesstrafe  und 6
Jahre Zuchthaus verurteilt wurde , legte die
Verteidigung , wie der Merkur berichtet , heute
Revision  ein.

Knittlingen.  In der Nacht vom Sonn¬
tag auf Montag hatten wir schon wieder einen
Brand , dem 3 Wohnhäuser und 3 Scheuern zum
Opfer fielen . Glücklicherweise herrschte Windstille
und ging ein starker Gewitterregen nieder . Man
vermutet Brandstiftung,  und zwar durch die¬
selbe Hand , wie in den früheren Fällen.

Loßburg,  3 . Juli . Eine Beerdigung mit
Hindernissen fand heute in hiesiger Gemeinde statt.
Vorgestern ging die Kunde durch unfern Ort , daß
Frau Traubenwirt Schmid die Bühnentreppe herab¬
gefallen und alsbald verschieden sei. Da über die
häuslichen Verhältnisse manches Ungünstige in die
Oeffentlichkeit gedrungen war und auch verdächtige
Spuren an der Leiche wahrnehmbar waren , kam
heute das Gericht in Begleitung des Gerichtsarztes
hieher . Die Beerdigung fand statt nachmittags
2 Uhr erst abends 7 Uhr statt . Ueber den Leichen¬
befund verlautet vorläufig nichts Näheres.

<Schw. B .)
Kassel,  4 . Juli . Ueber das Vermögender

Aktiengesellschaft für Trebertrocknung ist heute
Mittag der Konkurs eröffnet worden . Der Vor¬
sitzende des Anfsichlsrates Hermann Sumpf wurde
verhaftet . Der Direktor Schmidt wird vermißt.
Das Mitglied des Vorstandes Friedrich Bollmann
ist aus dem Vorstande ausgeschieden . Zum Kon¬
kursverwalter wurde Justizrat Fries ernannt.

Kasse *l,  4 . Juli . Gegen den Direktor der
Trebertrocknungs -Gesellschaft , Schmidt,  wurde
ein Steckbrief  erlassen und sein Signalement
nach allen Grenz -Eisenbahn -Stationen gegeben.

Berlin,  3 . Juli . Reichskanzler Graf
Bülow  wird , sobald der Kaiser seine Nordlandreise
angetreten haben wird , sich zur eigenen Erholung
mit Urlaub wie alljährlich nach Flottbeck in Holstein
begeben . Hiermit dürften die Reise -Dispositionen
für den Monat Juli erschöpft sein.

Berlin , 3 . Juli . Dem Lokal -Anzeiger wird
aus London telegraphiert : Nach einer Meldung
aus Peking sind die französischen , italienischen und
deutschen Sektionen der Tartaren -Stadt noch nicht
den Chinesen übertragen worden . Dagegen wurde
wurde die deutsche Sektion der Chinesenstadt bereits
übergeben . Die gesamte Jurisdiction wurde unter
10 Polizei -Censoren belassen , doch behalten die
Deutschen , Japaner und Engländer die Oberaufsicht.
Die japanischen , französischen und deutschen Kom¬
mandeure sind bereit Juan schi key's Truppen bis
auf 7 Meilen an die Stadt herankommen zu lassen.
Ter britische Kommandeur hat sich noch nicht ent¬
schieden . Tie Deutschen werden Paotingfu am
am 5 . Juli räumen . Sie ziehen auch schnell aus
Peking ab . Tie Franzosen wollen den Abzug von
Paotingfu bis zum Herbst hinziehen . Die Arrange¬
ments für die Rückkehr des Hofes werden fortgesetzt.
Auch wurde jetzt die Wiederherstellung von zwei
großen Stadtthoren zum Preise von einer Million
Taels in Auftrag gegeben.

Berlin , 4 . Juli . Nach einer Meldung aus
Konstantinopel wird die Untersuchung im Aildiz-
palast wegen des neben dem Schlafgemach des
Sultans ausgebrochenen Feuers eifrig fortgeführt.
Es soll tatsächlich ein Attentat auf den Sultan
geplant gewesen sein . Eine Sklavin aus dem
Harem des Sultans hat gestanden , daß sie einen
Brand vorbereitet und das Feuer angczündet habe.
Sie habe im Aufträge anderer gehandelt . Bisher
scheint die Sklavin ihre Auftraggeber , die zweifellos
im Palais zu suchen sind , noch nicht genannt zu
haben . Das Feuer war derart vorbereitet , daß
eine furchtbare Katastrophe unvermeidlich gewesen
wäre , wenn das Feuer nicht rechtzeitig entdeckt wurde.

Berlin,  4 . Juli . Dem Lokal -Anzeiger
wird gemeldet : 200 genesene China - Krieger
sind heute aus dem Militär -Lazareth in Bremer¬
haven entlassen worden und werden nach Berlin
weiter befördert.

Tie Polit . Korresp . erfährt , daß die Berichte
verschiedener Regierungen aus China darin überein¬
stimmen , daß dort nach der letztjährigen Erschütter¬
ung eine Epoche der Beunruhigung zu erwarten
sei . Die angeblichen Vorzeichen neuer großer
Rüstungen seien übertriebene Schwarzseherei . In¬
dessen sind die Schwierigkeiten , die sich in den
Entschädigungsverhandlungen  zwischen den
Mächten erhoben haben , noch nicht beseitigt . Nach
der Daily Mail würde Japan  bei der 4proz.
Verzinsung der chinesischen Schuldverschreibungen
einen Verlust von 800 000 Pf . St . erleiden , wozu
es keineswegs geneigt ist . In einflußreichen Lon¬
doner Kreisen würde man es als einen guten
diplomatischen Zug für England betrachten , wenn
es Japan durch einen Vorschuß für den ganzen
japanischen Anteil an der Entschädigung unterstützen
und dafür die Japan zufallende Schuldverschreibungen
übernehmen oder die letzteren gewährleisten würde.
Tie japanische Regierung sei einer solchen Lösung
nicht abgeneigt , aber andererseits sei Rußland leb¬
haft an der Arbeit , Japan zu gewinnen , und ver¬
suche angeblich sogar , für Japan in Frankreich eine
Anleihe zu vermitteln.

'Brüssel,  3 . Juli . Botha teilte Krüger
brieflich mit , die Sache der Buren stehe außer¬
ordentlich günstig , besonders seien in der Kap-
Kolonie die Erfolge sehr bedeutend . Die Engländer
wären schon längst vernichtet , wenn die Buren nicht
gezwungen wären , mit Rücksicht auf die Ver¬
proviantierung die Gefangenen wieder frei zu lassen.

Rom,  4 . Juki . Der König und die
Königin von Italien  treffen wie verlautet
am 4 . Oktober in Petersburg  ein , um das
Zarenpaar zu besuchen . Letzteres wird im Laufe
des Winters den Besuch in Rom erwidern.

New - Hork,  4 . Juli . Die Börse  soll
wegen der großen Hitze  bis nächsten Montag
geschlossen werden.

Gottesdienste
am 5. Sonntag nach Hrinil . , 7. Juli.

Vom Turm : 347 . Predigtlied : 88. Wer ist
wohl wie du rc. 9 Uhr : Vormitt .-Predigt , Herr Dekan
Roos.  10 ' ,» — 11 ' /- Uhr : KirchengcmeinderatSwahl.
1—2 Uhr voraussichtlich Fortsetzung der Wahl . 5 Uhr:
Bibelstunde im Vereinshaus , Herr Stadtpfarrer Schmid.

MeLrameteir.

v/ fleoiit nur  in
x. grünen ktzokekns
loset sictiei' s!le Inseolen ssmml S ûs.

(besonders aueb in 8tal-
Kt L1VKVIL , lEerO riöbe -, 8ebna-

k «u , Lnssva n . s . v . ist die IVirkLUA des valma
Nsradern übsrrasebsnd nud rrird voll keinem andern
Kittel erreicht . Ill 10 Kinnten lebt kein Ltbek msbr.
Karantiert xitttrei . Fabrikant : Lxotbeker L . I -abr
in VVürLdnrx . In 6alvv üu baden iu beiden Lpotbekvü,

Ail !lli4-Skld.-Rl>!ik m. um
und höher — 14 Meter '. — Porto - und zollfrei zugesandt.
Muster umgebend ; ebenso von schwarzer, weißer u. farbiger
„Henneberg -Seide " von 85 bis 18 .65 p. Meter.
6 . ttonnsdspg , 8Mi>-kÄrflM <!(. °. k. klvS.) 2ürivk.
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Aintliche Mm»tiuchiiiM.

Bekanntmachung.
Nach Art . 16 des Gesetzes vom 14 . Juni 1887 haben Heuer aus dem

Kirchengemcinderat auszutretcn folgende Mitglieder:

1) Gerneinöerat öo ênharöt,
2) Suchkänöler F . Gunderl,
3) Stadtpfleger a. D. Hagü,
4) Goldarbeiter Olpp,
5) Schubmachermerster Lhr . Zahn;

während in demselben folgende Mitglieder verbleiben

1) Oberlehrer Llnfel,
2) Fabrikant ölank,
3) Schreinermeifler Lrsenmann,
4) Zaufmann Lraushaar,
5) Nektar vr . Müller.

Es sind also 5 Mitglieder zu wählen.
Die Wahl wird am Sonntag , 7 . Juli , in der Stadtkirche vorge-

nommen werden . Die Wahlhandlung wird beginnen nach dem Vormittags¬

gottesdienst vorm . 10V », und 11V » Uhr geschlossen werden.
Hiezu werden die stimmberechtigten Äirchengemeindegenossen unter Hin¬

weisung auf die Bedeutung der Wahl mit dem Anfügen eingeladen , daß wenn

im ersten Wahltermin nicht mindestens ein Drittel der Stimmberechtigten ab-

gestimmt hat , die Wahl am selben Tage nachmitt , von 1— 2 Uhr fortgesetzt

werden wird , nachdem durch AuShang an der Kirche das Nichtzustandekommen
der Wahl im ersten Termin und die Fortsetzung derselben kundgegeben sein

wird . Bemerkt wird noch, daß die Austretenden wieder gewählt werden

können . Gemeinderat Bozenhardt  hat indessen erklärt , eine Wiederwahl

wegen vorgerückten Alters und leidender Gesundheit nicht annehmen zu können.

Calw , 30. Juni 1901.
Der Vorsitzende des Kirchengemeinderats

Dekan Roos.

Konkursverfahren.
lieber den Nachlaß des am 27 . März

1900 verstorbenen Ernst Christian
Widmaicr , gew. Steinhauers in Alt-
hengstett , wird heute am2. Juli 1901,
vormittags 11 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet.

Der Stv . Bezirksnotar Seeger
in Calw wird zum Konkursverwalter
ernannt.

Konkursforderungen sind bis zum
25 . Juli 1901 bei dem Gerichte anzu --
melden . ^

Es wird zur Beschlußfassung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters,
sowie über die Bestellung eines Gläu¬
bigerausschusses und eintretenden Falls
über die in tz 132 und 134 der Äon¬
kursordnung bezeichneten Gegenstände
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Samstag,  den 3 . August 1901,
vormittags 11 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt.

Allen Personen , welche eine zur
Konkursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben , nichts
an den Gemeinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen , dem Kon¬
kursverwalter bis zum 25 . Juli 1901
Anzeige zu machen.

Königliches Amtsgericht Calw.
Stv . A .-R . Linke laker.

Veröffentlicht durch
Stv . Gerichtsschreiber Pieper.

Vergebung von
Sauarbeiten.

Die zum Neubau der Neuen Heil¬
anstalt für Lungenkranke in Schöm¬
berg notwendigen

Schloflerarbeiten , sowie
Maler - und Anstricharbeiten

werden hiemit zur Vergebung ausge¬
schrieben.

Die AccordSnuterlagen sind auf dem

Baubureau in Schömberg (Kugele
z. Linde ) aufgelegt.

Offerte wollen ebendaselbst bis läng¬
stens nächsten Samstag , den 6.
ds . Mts ., mittags 12 Uhr , abge¬
geben werden.

Neuenbürg,  3 . Juli 1901.
Stadtbaumeister Kkingker.

Zavelstein.

Das Heidelbeer¬
sammeln

durch Auswärtige im hiesigen Gemeinde-
Wald ist bei Strafe verboten.

Stadtschultheißenamt.
Wiedenmayer.

Hirsau.
Im Vollstreckungswege werden am

nächsten Donnerstag , den 11. Jnli,
vormittags 9 Uhr, gegen sofortige
Barzahlung

ca. 150 Ltr . Wein
versteigert.

Zusammenkunft beim Rathaus.
Gerichtsvollzieher Schlee.

Teinach.
Im Vollstreckungswege werden am

nächsten Donnerstag , den 11. Jnli,
nachmittags 2 Uhr , gegen sofortige
Barzahlung

ca. 600 Ltr . Wein
versteigert.

Zusammenkunft beim Rathaus.
Gerichtsvollzieher Schlee.

Pmai -KimMU.

8t »tt .jeäer besoollereo :

Irurclauusl küsiäsrsr
1Iis ?ioliLr

Lliss Orrrräert
Verlobte

lÜLv̂ klore „ ,
—— vLlv.
Osriuaieu . ,

Ein noch gut erhaltenes

Iahrrad
ist zu verkaufen.

Näheres im Gasthof z. Schwanen
in Hirsau.

Mahlvorschlag.
Zu der bevorstehenden Ergänzungswahl des Kirchengemeinderats

werden folgende Kirchengemeindegenossen vorgeschlagen:

1) Die bisherigen Aeltesten , welche wieder gewählt werden können:

Buchhändler Grmdert,
Stadtpfleger Hayd,
Goldarlmter Olpp,
Schuhmachermeister Zahn;

2 ) außerdem

Armenpfleger Grebenroth,
Kaufmann Zeitlich,
Gemeinderat Rühle,
Fabrikant L. Schuh,
Apotheker Seeger,
Fabrikant Wöhrle.

vonvorStL Va!v.
Unsere diesjährige

Generalversammlung
findet am Samstag , den 6 . ds . Mts » , abends 8 Uhr,
in der Bierbrauerei Dreiß  statt.

Tagesordnung:
1) Rechenschafts - und Kassenbericht.
2) Wahl des Vorstandes und Ausschusses.
3 ) Aufnahmen . Verschiedenes.

Die Mitglieder werden zu zahlreichem Besuch freundlichst eingeladen.
Der Ausschuß.

SM'

Musikverein LiebenzeK.
Am Sonntag , de » 7 . Juli -s . Js . , findet in den neuen Kur¬

anlagen nachmittags4 Uhr ein

Ramsin
der hiesigen Stadtkapelle

statt , wozu jedermann «ungeladen ist . Das Eintrittsgeld betrügt 30 Pfg.
Der Ausschuss.

VetsrLksn-VereLn Laln.
MM Morgen Sonntag,

nachmittags 4 Uhr,

WUMj Monatsversammlung
Mp . bei Restaurateur Voßler.
^ ^ Der Vorstand.

Geld sitsjulchku.
Im Auftrag habe gegen gute dop¬

pelte Sicherheit in einem oder mehreren
Posten 4000 Mark auszuleihen.

Verw .-Akt . Staudenmeyer.

LrLsZsrvsrsm IsinLek.
Monatsversammlnng
am Sonntag,  den 7 . Juli,

nachmittags 3 Uhr,
^ ML bei Kamerad Braun  zuM

Teinachthal.
Der Ausschutz.

LefrorensL
halte über die Sommermonate  täg¬
lich vorrätig . Aufträge nach auswärts
finden prompte Erledigung ; ebenso em¬
pfehle Waffeln nnv Hippe « in bester
Qualität.

Carl Schnarcher,
Konditorei und Kafs.

Todesanzeige.
^ Freunden und Be-
sM kannten diene zur Nach-

richt , daß unsere liebe
Mutter

Elisabeth Wurster
gestern nach langem Leiden sanft
entschlafen ist.

Die trällernden Kinder.
Beerdigung Samstag  2 Uhr.

Prima neue«

Blütenhonig
empfiehlt billigst

^oks . Hinelenen.

Saftpressenmjeder Größe,
Beerenmühlen,
BohnenWcl,
Bohncnschnitzler

empfiehltZimnzchlh.
Für einige ältere , ruhige , solide

Herren suche ich zu sofortigem Bezug
mehrere gut möblierte Zimmer und er¬
bitte Anträge.

Handelsschuldirektor Spüki ' e »' .

8ebimmel
wird bei eingemachten Früchten

verhindert durch
Id r

Salieyl ä 10 Pfg .,
genügt für 10 Pfd . Früchte.

Recepte gratis von den Firmen , welche
führen vr . Oetkers Backpulver.

10 Liter

Kirschengeist
zu verkaufen . Muster zu Diensten.
Zu erfragen im Compt . ds . Bl.



370

6 3, 1 v.

2alwteodllik.
Lmsstren lrünstl. 2sdisss, Zsparatursit, RsiniZsu uuä ?Iom-

disrŝ sorvi? Lpsratiousn billigst.
sorgtälti^v -4u8tullruu». IsilxafilairZsn A68t3ll6l.

I <>.
usdtzll äsm „Lössls " .

H i r s n u.
Bestellungen  auf:

Engl . Anthraeitkohlen,
Engl . Anthracit-Eiformbriesuettes,
Ruhr-Eiformbriquettes,
Richr-Alammfettnufrkohlen,
Ruhr-Destillations-Coaks,
Braunkohlen-Briquettes

zu Sommerpreiscn nimmt bis 15. Juli entgegen
VI Il « <I <ML1 « 88VL .

WrNkiitschk Vcrl»hkrln>gs-Al!tim-Ll»il! in Ellen.
(Feu  er v er si ch er  u n gO

Ter Geschäftsstand der Bank ergibt sich aus den nachstehenden Ergeb¬
nissen des Rechnungsabschlusses für das Jahr 1900:

Begebenes Grundkapital . 6000000. —
Prämien, Gebühren und Zinsen in 1900 . „ 3 860 750. 26
Kapital- und Dispositionsreserve . . . „ 696 659. 02
Prämicn-Reserve für eigene Rechnung. . „1119  251. —

Versicherungen in Kraft Ende 1900 . . . 2152 676 906
Die Gesellschaft versichert Gebäude, Mobilien, Waren, Maschinen und

Vorräte, sowie Gegenstände der Landwirtschaft gegen Brand-, Blitz- und Ex-
plosionsichäden.

Zur Vermittelung von Versicherungen sind stets gern bereit
Thomas Ssslisn , Schuhmachermstr. in Calw, Schießbergstr. 311,
Jok . Qkr. Wsiss , Glaser in Althengstett,
Jskob k-löpfsr , Zimmermann in Deckenpfronn,
ttoinriok lllötror, Schreinermeister in Gechingen,
?kil . k'isssl , Glasermeister in Liebenzell,
dckiok. ltsokius , Acciscr und Gemeindepfleger in Oberkollbach,
Jobs . Osnsor , Glaser in Simmozheim,
Jskob Sssgor , Küfer in Stammhcim,
<Zg. Sohookingsr , Zimmermeister in Teinach,

sowie die Henerakagentur ksolsm in Stuttgart , Schillerstr. 25.

Ml

kskrräcker-kröisö.
Netto Cassa. 1 Jahr gesetzl. Garantie.
Grprek, Tourenrad, Mod. I ^ 135. —
Weckarsukmer Mod. 30 ^ 150. —

„ „ „ 40 ^ 170. —
„ „ „ 52, Halbrenner

^ 190. —
„ „ Vsriant (2  ilederledungen)

^ 270. —
Schwarzwakd, Tourenrad, Mod. I ^ 165. —

„ „ „ II , seiner
190. —

„ Halbreuner ^ 190. —
„ seiner Halbreimer ^ 220. —
„ Bahnrenner ^ 250. —

Reiche Auswahl stets am Lager. ^
Hochachtungsvoll

Fahrradhandlung und Reparatnrwerkstättk.

Ich komme Samstag, den 6. Juli , mit einem
großen Transport in der Normandie aufgekaufter

nach Hause und lade Kaufsliebhaber zur Besichtigung ein.

Sigmund Kreßöurger,
Rexingen.

Telephon Horb Nr. 18.

Am nächsten Mittwoch , den 10 Juli , komme ich mit einem
Transport

auf den Calwer Markt

Original 8iwmenttlslör
Au surren

L. Bloch,
Farrcnhändler aus Mühlen a. N.

Teinach.
Wegen Wegzugs von hier setze ich mein

Halls md Garten
ä-̂ MZ^ M ^ dcm sofortigen  Verkaufe aus. Verkam am 15. Juli
auf dem Rathaus Teinach.

.Kuli , Friseur.

Hirsau.

Mädchen und Lrauen
finden sofort als Spuler - und Weberinnen dauernde Beschäftigung.

Mech. Landweberei Hirsau.

Zwei tüchtige Schmiede
Klmbeschtiigfabrilr LiedeuM.

können sofort eintretcn.

^ N. äeNbörlk,
Hutmacher,

vsln » —

Alle Sorten Hüte
in den verschiedenstenFormen

und Farben,
auch

WurenHüLe,
empfehle zu den billigsten Preisen.

Neben meinem rohen

Lasses.
in billigen wie besten Sorten, halte
selbstgebrannten, jede Woche frisch,
in denselben Qualitäten bestens em¬
pfohlen.

C. Serma.
Große Ersparnis im Haushalt mit

der Suppen, Saucen, Gemüse, Salate
u. s. w., ebenso stlsggi 's Gcmüse-
und Kraftsnppen und vflsggi 's
Bouillon -Kapseln. Stets frisch zu
haben bei

Kllllmtemllkli.
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager

in stets frischem
Portlandcement»

in Stetuzeug-
und Eementröhre« ,

Thonplättchen
Doppelfalzziegel«,

Dachpappe,
Schwemmsteinen.

Maschinenmeterfteine«,
und Gluckern

bei billigster Berechnung.
LI»K.

Lass
ist gegcnwärrig fast so

billig wie noch nie.
Ich empfehle vorzügliche rohe

Sorten von 1.20 bis 1.60 Pr.
Pfund; ferner von

gebrannten Caf « s
neben meinen Spezial -Mischungen zu

1.60 und 1.90 pr. Pfund, billigere
wohlschmeckende Sorten zu . /L  1 . und

1.30 das Pfund.

Zum Einmachen
empfehle:

CrystaUlker,
Kornbrannttvein,
reinen Weingeist,
gelbenn. roten Weinessig.

Nächste Woche auf dem Bahnhof
Althengstett eintreffende

Ludwigsburger
FalzziegelI. Sorte
empfiehl!

8 . Velten in Gechingen.
Gechingen.

Empfehlung.
Die Unterzeichnete empfiehlt sich im

Bügeln von Herrenhemden,
Kragen , Manchetten u. s. w.,
ferner im Weitznähen und Flicken
in und außer dem Hause, unter Zu¬
sicherung prompter Bedienung und bil¬
liger Preise.

kinims Vlngnsn.

In vermieten
wegen Wegzugs eine freundliche Woh¬
nung von 5 Zimmern samt Zubehör
an eine geordnete Familie, bis 1. Okt.
ev. 1. Januar, bei

Ehr. Behl am Markt.
Eine freundliche

Wohnung
mit 3 Zimmern, Kammer und erfor¬
derlichem Zubehör, ist auf 1. Oktober
zu vermieten.

Pfeiftc z. Traube.

Zeitungsdruck
wird billig abgegeben in der Druckerei
ds. Blattes.

Uu

Druck und Verlag der A. Oelschläger 'scheu Luchdruckcrci. Verantwortlich: Paul Adolfs  in Calw. Mit 2 Beilagen.Telephon Nr. 9.
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